






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































Oper Staatskapelle neues theater ...

Der Besuch der alten Dame von Friedrich DÃ¼rrenmatt | mit Ursula Werner a.G. ... Don Quijote von Christoph Werner nach Cervantes ..... nd Bielefeld, w erden sie ... 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 7MB Größe
 12 Downloads
 513 Ansichten






 Kommentar






















Juni 2015



BÜHNEN HALLE



THEATER, OPER UND ORCHESTER GMBH HALLE



Karten: Theater- und Konzertkasse | Große Ulrichstraße 51 | 06108 Halle (Saale) | Telefon: 0345 5 110 777 (Mo – Sa 10 – 18.30 Uhr) | auf www.buehnen-halle.de und an allen Vorverkaufskassen



Oper



Staatskapelle



neues theater



Puppentheater



Thalia Theater



Universitätsring 24 · 06108 Halle



Universitätsring 24 · 06108 Halle



Große Ulrichstraße 51 · 06108 Halle



Große Ulrichstraße 51 · 06108 Halle



Große Ulrichstraße 51 · 06108 Halle



1.



19.30 Uhr | Georg-Friedrich-Händel HALLE | Preis G | Konzerteinführung 18.45 Uhr



| Arminio



2.



Warmes Wasser aus der Wand



7. Sinfoniekonzert Werke von Johann Sebastian Bach, Arnold



VORVERKAUFSSTELLEN



Theater- und Konzertkasse | Große Ulrichstr. 51 | 06108 Halle (Saale) Tel. (0345) 5110 777 | [email protected] Ticket-Galerie im Stadtcenter Rolltreppe | Tel. (0345) 688 868 88 TiM-Ticket im Galeria Kaufhof | Markt 19-20 | Tel. (0345) 202 9771 TiM-Ticket im MZ-Service-Center Konzertkarten-Lotto-Presse-MZ-Shop | Markt 2 | Tel. (0345) 682 5112 sowie alle weiteren MZ-Service-Center im südlichen Sachsen-Anhalt Ticket-Galerie Leipzig | Hainstraße 1 | Tel. (0341) 141 414



20.00 – 21.40 Uhr | Gasometer | Preis S



Schülerkonzerte



Dienstag



Sergej Prokofjew »Peter und der Wolf« op. 67



Frau Müller muss weg von Lutz Hübner



Robbert van Steijn, Dirigent



3.



10.00 – 12.00 Uhr | Kammer | Preis S



9.30 Uhr und 11.00 Uhr | Kulturhaus Weißenfels



Schülerkonzerte



Mittwoch



Sergej Prokofjew »Peter und der Wolf« op. 67



Tschick



von Wolfgang Herrndorf



Robbert van Steijn, Dirigent



4.



17.00 – 19.00 Uhr | Kammer | Preis S



Tschick



Donnerstag



5.



Freitag



von Wolfgang Herrndorf 19.00 Uhr | PREMIERE | Sonderpreise | HÄNDEL-FESTSPIELE 2015



20.30 – 22.10 Uhr | 22,– ¤ / erm. 15,– ¤



Samstag



20.00 Uhr | Dresden | Kreuzkirche



Gastspiel – Dresdner Musikfestspiele



Ballett von Ralf Rossa Musik von Georg Friedrich Händel, Sven-David Sandström u. a. Die Musik wird eingespielt. Anschließend Nachgespräch im Operncafé



Antonio Vivaldi Gloria in D RV 589 | Marc-Antoine Charpentier Te Deum H. 146 Georg Friedrich Händel Utrechter Te Deum HWV 278 Christina Elbe, Sopran | Henriette Gödde, Alt | Robert Sellier, Tenor Julian Orlishausen, Bass | Dresdner Kreuzchor | Händelfestspielorchester Halle Kreuzkantor Roderich Kreile, Dirigent



Messias



NEU STATT STERBEN



Mittwoch



21.00 Uhr | Gasometer | 3,– ¤ »Zeit der Fische«, davor Kurzfilmprogramm



4.



Donnerstag



Don Quijote



von Christoph Werner nach Cervantes Eine Koproduktion von neuem theater halle und Thalia Theater Halle



5.



Freitag



NEU STATT STERBEN



Am 5. und 6. Juni laden die »Freunde des Puppentheaters Halle« e. V. Fördervereine aus anderen Städten nach Halle ein: zu gemeinsamen Vorstellungsbesuchen, exklusiven Führungen und Gesprächen! In Kooperation mit den Fördervereinen der Uni Halle und des Kunstvereins »Talstraße« e. V. Das komplette Programm siehe www.freunde-puppentheater-halle.de Anmeldungen bitte unter [email protected]



20.30 Uhr | Hof I PREMIERE I Premieren-Abo I Preis R



HÄNDEL-FESTSPIELE 2015



3.



18.00 Uhr | Gasometer | Preis W



15.00 Uhr | Ecke Neustadt Centrum | 3,– ¤ Stadtführung durch Neustadt* 17.00 Uhr | Gasometer | 3,– ¤ Urban Gardening Workshop* 18.00 Uhr | Gasometer | Eintritt frei Neustadt-Labyrinth Spiel zum Mitmachen für alle 20.00 Uhr | Gasometer | ab 14 Jahre | Preis W



von Friedrich Dürrenmatt | mit Ursula Werner a.G.



2.



Dienstag



nach dem Kinderbuch von Doris Dörrie



NEU STATT STERBEN



Förderer treffen sich!



19.30 – 21.00 Uhr | Samstags-Abo | Preis E



Mimi und Mozart



von Friedrich Dürrenmatt | mit Ursula Werner a.G.



Der Besuch der alten Dame



Lucio Cornelio Silla



10.00 – 11.15 Uhr | Kammer | ZUM LETZTEN MAL | ab 6 Jahre | Preis V



10.00 Uhr | Gasometer | Preis W



Der Besuch der alten Dame



20.30 – 22.10 Uhr | 22,– ¤ / erm. 15,– ¤



Oper von Georg Friedrich Händel In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln



6.



Montag



Halle-Neustadt-Filme aus den Archiven



print@home unter www.buehnen-halle.de



Schönberg, Xavier Montsalvatge und Johannes Brahms Barry Douglas, Klavier | GMD Josep Caballé-Domenech, Dirigent 9.30 Uhr und 11.00 Uhr | Capitol Zeitz



1.



21.00 Uhr | Gasometer | 3,– ¤



HÄNDEL-FESTSPIELE 2015



Montag



20.30 – 22.10 Uhr | 22,– ¤ / erm. 15,– ¤



Der Besuch der alten Dame von Friedrich Dürrenmatt | mit Ursula Werner a.G.



22.00 Uhr | Gasometer | 5,– ¤ Konzert Justus Verdenhalven anschl. Party mit DJ



6.



15.00 Uhr | Gasometer | 3,– ¤ Urban Gardening Workshop* 16.00 Uhr | Gasometer | 3,– ¤ Kulturspaziergang mit Fahrrad* 17.00 Uhr | Gasometer | Eintritt frei Neustadt-Labyrinth Spiel zum Mitmachen für alle 18.30 Uhr | Gasometer | Eintritt frei Zeitzeugenforum 20.00 Uhr | Gasometer | Preis W



Samstag



NEU STATT STERBEN



22.00 Uhr | Gasometer | 5,– ¤ Hochsee Cowboys Konzert anschl. Party mit DJ



7.



Sonntag



19.00 Uhr | Premieren-Abo / Premieren-Abo Plus / Sonderpreise



11.00 Uhr | neues theater, Saal | Preis Q



HÄNDEL-FESTSPIELE 2015



5. Familienkonzert »Peter GEGEN den Wolf«



Oper von Georg Friedrich Händel In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln



Eine sinfonische Gerichtsverhandlung für Sprecher und Orchester nach dem musikalischen Märchen von Sergej Prokofjew op. 67 Matthias Brenner, Der Wolf | Hansjörg Zäther, Konzeption und Regie Robbert van Steijn, Dirigent



Lucio Cornelio Silla



8. 9.



11.00 Uhr | Saal | Preis Q | Familienkonzert – siehe Staatskapelle 18.00 Uhr | Franckesche Stiftungen | Karten im Infozentrum im Francke-Wohnhaus, Tel: 0345 2127-400 | Eintritt 6,– ¤ / ermäßigt 4,– ¤



Francke und der König



16.00 – 17.00 Uhr | ab 7 Jahre | Preis V



13.00 Uhr | Gasometer | 3,– ¤ EXPLORATION Workshop mit J. Verdenhalven & Musikern der Staatskapelle* 15.00 Uhr | ZUM LETZTEN MAL IM GASOMETER | Preis W



Jorinde und Joringel



Nach dem Märchen der Brüder Grimm in einer Stückfassung von Nis Søgaard und Franz Zauleck



NEU STATT STERBEN



16.45 Uhr | Gasometer | Eintritt frei Abgesang mit dem Jugendblasorchester



Theaterführung mit Matthias Brenner, Hilmar Eichhorn und David Kramer 20.30 Uhr | Hof | Preis S Don Quijote von Christoph Werner nach Cervantes



* Anmeldung über: [email protected]



Montag



Mittwoch



11.



Donnerstag



| Staatskapelle Halle



19.00 – 22.00 Uhr | ZUM LETZTEN MAL | Sonderpreise | HÄNDEL-FESTSPIELE 2015



Arminio



Oper von Georg Friedrich Händel In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 10.00 – 11.15 Uhr | GASTSPIEL | Preis 5,– ¤ / je 10 Kinder ein Betreuer frei Pinocchio Eine getanzte Geschichte vom Tanzhaus »ad libitum« 19.30 – 22.30 Uhr | Preis C



17.00 – 19.00 Uhr | Kammer | Preis S Tschick von Wolfgang Herrndorf 20.30 | Hof | Preis S Don Quijote von Christoph Werner nach Cervantes



10.00 – 11.00 Uhr | ab 7 Jahre | Preis V Jorinde und Joringel Nach dem Märchen der Brüder Grimm in einer Stückfassung von Nis Søgaard und Franz Zauleck 14.30 – 15.30 Uhr | ab 7 Jahre | Preis V Jorinde und Joringel Nach dem Märchen der Brüder Grimm



10.00 – 12.00 Uhr | Kammer | Preis S Tschick von Wolfgang Herrndorf 20.30 Uhr | Hof | Preis S Don Quijote von Christoph Werner nach Cervantes



10.00 – 10.30 Uhr | Uraufführung | ab 2 Jahre | Preis V



19.30 – 21.15 Uhr | Saal | Preis S



20.30 Uhr | Preis W



Volksfeind von Henrik Ibsen



Fame – Das Musical



Freitag



13.



Samstag



14. Sonntag



15. Montag



10.00 – 11.15 Uhr | GASTSPIEL | Preis 5,– ¤ / je 10 Kinder ein Betreuer frei Pinocchio Eine getanzte Geschichte vom Tanzhaus »ad libitum« 19.30 – 21.00 Uhr | MZ-Abo Easy | Preis E | HÄNDEL-FESTSPIELE 2015 Messias Ballett von Ralf Rossa Musik von Georg Friedrich Händel, Sven-David Sandström u. a. Die Musik wird eingespielt. Anschließend Nachgespräch im Operncafé



17.00 Uhr | Leipzig | Nikolaikirche



19.00 Uhr | Sonderpreise | HÄNDEL-FESTSPIELE 2015



21.00 Uhr | 35,– ¤ | Galgenbergschlucht | HÄNDEL-FESTSPIELE 2015



Lucio Cornelio Silla



Oper von Georg Friedrich Händel In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 15.00 – 16.30 Uhr | Preis E | HÄNDEL-FESTSPIELE 2015 Messias Ballett von Ralf Rossa Musik von Georg Friedrich Händel, Sven-David Sandström u. a. Die Musik wird eingespielt. Anschließend Nachgespräch im Operncafé 11.00 – 12.15 Uhr | Foyer II | Preis V | HÄNDEL-FESTSPIELE 2015 Spuk im Händelhaus Zauberoper für Kinder und Erwachsene nach Georg Friedrich Händels »Alcina« von Eberhard Streul 20.00 – 22.00 Uhr | Operncafé | Preis S



Du musst die Männer schlecht behandeln ...



Gastspiel – Eröffnungskonzert Bachfest Leipzig Werke von Johann Sebastian Bach, Günter Neubert und Felix Mendelssohn Bartholdy | Ute Selbig, Sopran | Britta Schwarz, Alt | Patrick Grahl, Tenor Jochen Kupfer, Bariton | Thios Omilos | Thomanerchor Leipzig Händelfestspielorchester Halle | Gotthold Schwarz, Dirigent



Bridges to Classics mit Feuerwerk



Benjamin Köthe, Keyboards / Arrangements | German Pops Band & Singers | Staatskapelle Halle | Bernd Ruf, Dirigent 21.00 Uhr | 35,– ¤ | Galgenbergschlucht | HÄNDEL-FESTSPIELE 2015



Abschlusskonzert mit Feuerwerk



Werke von Georg Friedrich Händel u. a. | Robert-Franz-Singakademie Staatskapelle Halle | Jan Michael Horstmann, Dirigent



20.15 – 21.30 Uhr | Schaufenster | Preis S



Salon Suckel



20.30 | Hof | Preis S



Don Quijote



16. Dienstag



17.



Mittwoch



18.



Donnerstag



Peter und der Wolf



Tanzstück von Kindern für Kinder, Musik von Sergej Prokofjew Eine Produktion des Ballettstudios der Oper Halle und der Staatskapelle Halle 19.30 – 22.10 Uhr | Preis C West Side Story Musical von Leonard Bernstein, Arthur Laurents, Stephen Sondheim und Jerome Robbins 19.30 – 22.10 Uhr | Preis C



West Side Story Musical von Leonard Bernstein, Arthur Laurents, Stephen Sondheim und Jerome Robbins



11.00 – 12.15 Uhr | Foyer II | Preis V



10.



Mittwoch



10.00 – 11.15 Uhr | Schaufenster | ab 4 Jahre | Preis V Das Katzenhaus von Samuil Marschak, Fassung von Kalma Streun 19.30 – 22.30 Uhr | Opernhaus | Preis C Fame – Das Musical von David de Silva, José Fernandez, Jacques Levy und Steve Margoshes



Madame Bovary nach dem Roman von Gustave Flaubert in einer Stückfassung von Kalma Streun



Endspurt für den Erwerb der Bühnen-Halle Card Premium Sie sind bereits Inhaber der Bühnen-Halle Card und möchten in der kommenden Spielzeit alle Vorteile unserer Bühnen-Halle Card Premium nutzen? Haben Sie in dieser Spielzeit 2014/2015 schon sechs Vorstellungen bei den Bühnen Halle besucht? Wenn nicht, besteht noch bis zu unserem »Klassik-Picknick« am 11. Juli die Gelegenheit, sich für die Premium Card zu qualifizieren. Ihnen winken 20 % Rabatt auf jede Eintrittskarte und exklusive Angebote rund um den Theaterbesuch.



20. Samstag



21.



Madame Bovary



| Ballett-Gala



von Christoph Werner nach Cervantes 19.30 Uhr | Saal I Abo und freier Verkauf I Preis S Endstation Sehnsucht von Tennessee Williams 20.00 – 22.00 Uhr | Kammer I Preis S Tschick von Wolfgang Herrndorf



20.30 Uhr | Preis W



15.00 Uhr | Saal I Abo und freier Verkauf I Preis S Endstation Sehnsucht von Tennessee Williams 20.30 Uhr | Hof | Preis S Don Quijote von Christoph Werner nach Cervantes



16.00 – 16.30 Uhr | Uraufführung | ab 2 Jahre | Preis V



Sonntag



22. Montag



15. Montag



Werkstattschau des Jugendclubs



| Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt



23. Dienstag



24.



Mittwoch



| Schöne Reise



16.00 – 18.00 Uhr | 3. Etage



Dienstag



Förderschulen (mit WT-Nummer) Anmeldung: [email protected] | Tel. 0345-5110-531



Augen auf und hin



Das neue theater ist mit zwei Vorstellungen der Inszenierung »Wir sind keine Barbaren!« zu den Autorentheatertagen 2015 nach Berlin eingeladen.



Alle theaterpädagogischen Angebote sind zur leichteren Erkennbarkeit im Spielplan mit einem Augen-Symbol gekennzeichnet.



17.00 – 19.00 Uhr | 3. Etage



Pädagogenforum für weiterführende Schulen,



von Erhard Preuk, Reinhard Straube und Klaus-Rudolf Weber 19.30 Uhr | Saal | Preis S



10.00 – 11.00 Uhr | Schaufenster | ab 4 Jahre | Preis V Ein Schaf fürs Leben nach dem Kinderbuch von Maritgen Matter 19.30 – 22.30 Uhr | Opernhaus | Preis C Fame – Das Musical von David de Silva, José Fernandez, Jacques Levy und Steve Margoshes | Koproduktion von Thalia Theater, neuem theater, Oper Halle, Tanzhaus »ad libitum«



Komödie von Kristof Magnusson



19.30 – 21.45 Uhr | ZUM LETZTEN MAL | Preis E | Die Musik wird eingespielt.



20.00 – 21.30 Uhr | Kammer | Preis S



20.30 – 22.50 Uhr | Preis W



Ausschnitte aus Ralf Rossas Balletten »Amadeus«, »Schlafes Bruder«, »Peter Pan«, »Romeo und Julia«, »Dornröschen«, »Ein Sommernachtstraum« u. a.



Ein Songdrama von Erik Gedeon



von David de Silva, José Fernandez, Jacques Levy und Steve Margoshes | Koproduktion von Thalia Theater, neuem theater, Oper Halle, Tanzhaus »ad libitum«



Ballett-Gala – Das Beste aus 13 Jahren Ballett Rossa



Ewig Jung



11.00 Uhr | Georg-Friedrich-Händel HALLE | Preis H | Konzerteinführung 10.15 Uhr



8. Sinfoniekonzert »Friede auf Erden«



Arnold Schönberg »Friede auf Erden« für gemischten Chor und kleines Orchester op. 13 | Gustav Mahler Sinfonie Nr. 6 a-Moll »Tragische« Hallenser Madrigalisten | GMD Josep Caballé-Domenech, Dirigent



20.30 Uhr | Hof | PREMIERE | URAUFFÜHRUNG | Preis R



Der Alleinunterhalter ein Monologdrama von Ralph Hammerthaler



Der Spieler



nach dem Roman von F. M. Dostojewskij von Bernhild Bense und Christoph Werner



von Henrik Ibsen 20.00 – 22.00 Uhr | Kammer I ZUM LETZTEN MAL | GÜNSTIGER DIENSTAG | Preis T



10.00 – 11.00 Uhr | Preis V



Bunte Stunde zum Sommeranfang



19.30 – 21.10 Uhr | Saal | Preis S



28. Sonntag



29. 30.



23.



10.00 – 11.30 Uhr | Puppentheater | ab 10 Jahre | Preis V



Moby Dick



nach dem Roman von Herman Melville in einer Fassung von Kalma Streun



24.



10.00 – 11.00 Uhr | Schaufenster | ab 8 Jahre | Preis V



Frau Müller muss weg von Lutz Hübner



Rumpelstilzchen



nach den Gebrüdern Grimm in einer Fassung von kunz&stauch



20.00 – 21.50 Uhr | Kammer | Preis S



Wir sind keine Barbaren! von Philipp Löhle



nach dem Roman von Herman Melville in einer Fassung von Kalma Streun



Messias



Ballett von Ralf Rossa Musik von Georg Friedrich Händel, Sven-David Sandström u. a. Die Musik wird eingespielt. Anschließend Nachgespräch im Operncafé 19.30 – 22.30 Uhr | Preis C



Fame – Das Musical von David de Silva, José Fernandez, Jacques Levy und Steve Margoshes Koproduktion von Thalia Theater, neuem theater, Oper Halle, Tanzhaus »ad libitum«



21.00 Uhr | Innenhof Moritzburg | Preis W | In Kooperation mit der Stiftung Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale)



Moritzburg Open Air – »Summer in the city«



Werke von Ney Rosauro, George Gershwin, Cole Porter und Duke Ellington Christian Sobbe, Marimbaphon | Sebastian Gette von Poblozki, Klarinette KammerAkademie Halle | Martin Reik Band | Ingo Martin Stadtmüller, Dirigent 20.00 Uhr | Marktkirche Unser Lieben Frauen | Preis M



Musica sacra



Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy Stadtsingechor zu Halle | Clemens Flämig, Dirigent 21.00 Uhr | Merseburg | Schlossgarten Open Air Gastspiel Werke und Ausführende wie 6. Klassisches Erbe 11.00 Uhr | Händel-Haus | Preis O



8. KAMMERMUSIK – »Starke Frauen« Werke von Fanny Hensel, Rebecca Clarke, Graz¯ yna Bacewicz und Amy Beach



16.00 Uhr | Kongress- und Kulturzentrum | Preis L 6. Klassisches Erbe Wolfgang Amadeus Mozart Ouvertüre zu »Don Giovanni« KV 527 | Konzert für Klavier und Orchester B-Dur KV 595 Robert Schumann Sinfonie Nr. 4 d-Moll op. 120 Marco Antonio de Almeida, Klavier | GMD Josep Caballé-Domenech, Dirigent



19.00 Uhr | Kulturinsel | Preis S inkl. »Der Alleinunterhalter« und »Studioclub«



Sommerfest



20.30 Uhr | URAUFFÜHRUNG



Der Alleinunterhalter ein Monologdrama von Ralph Hammerthaler



20.15 Uhr | Einführung 20.30 – 22.05 Uhr | ZUM LETZTEN MAL | URAUFFÜHRUNG | Preis W



Wir werden alle unsre Mütter



10.00-11.15 Uhr | Opernhaus I ab 4 Jahre | Preis V



Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt 8 Aktionen nach einem Kinderbuch von Hannes Hüttner und Gerhard Lahr



Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt 8 Aktionen nach einem Kinderbuch von Hannes Hüttner und Gerhard Lahr



Donnerstag



26. Freitag



von Katharina Kummer | mit Ursula Werner a.G.



22.00 – 00.00 Uhr



Studioclub Verabschiedung Studio Halle



20.30 Uhr | Hof | URAUFFÜHRUNG | Preis S



Der Alleinunterhalter



ein Monologdrama von Ralph Hammerthaler



18.00 – 19.00 Uhr | Saal



23. Schülertheatertreffen des Landes Sachsen-Anhalt »Tatendrang«



Eröffnungsveranstaltung | Infos unter: www.lanze-lsa.de 20.00 Uhr | Kammer | Preis S Männerhort Komödie von Kristof Magnusson 21.30-23.00 Uhr | 95,9 UKW, Radio Corax ECHOLOT mit Maria Viktoria Linke und Ulrich Katzer



27.



20.30 – 21.55 Uhr | URAUFFÜHRUNG | 22,– ¤ / erm. 15,– ¤



Konzert für eine taube Seele



Samstag



Ein Spiel für Ragna Schirmer und Puppen



18.00 – 19.25 Uhr | URAUFFÜHRUNG | 22,– ¤ / erm. 15,– ¤



Konzert für eine taube Seele Ein Spiel für Ragna Schirmer und Puppen



28.



19.30 – 22.30 Uhr | Opernhaus | Preis C



Fame – Das Musical



von David de Silva, José Fernandez, Jacques Levy und Steve Margoshes Koproduktion von Thalia Theater, neuem theater, Oper Halle, Tanzhaus »ad libitum«



9.30 – 22.30 Uhr | Saal 23. Schülertheatertreffen Infos unter: www.lanze-lsa.de 10.00 – 11.15 Uhr | ab 4 Jahre | Preis V



Mittwoch



25.



Moby Dick



19.30 – 21.00 Uhr | Preis E



Dienstag



nach Friedrich Schiller (Studioinszenierung)



10.00 – 11.30 Uhr | Puppentheater I ab 10 Jahre | Preis V



Montag



Dienstag



Montag



Volksfeind



Räuber



Oper für Kinder von Hans Krása



Das Ballett Rossa gibt Einblicke in seinen Arbeitsalltag



27.



Sonntag



16.00 – 17.00 Uhr | ab 7 Jahre | Preis V Jorinde und Joringel Nach dem Märchen der Brüder Grimm in einer Stückfassung von Nis Søgaard und Franz Zauleck



Volksfeind



Brundibár



Warm up! 5



Samstag



21.



15.00 Uhr



|



Tanzstück von Kindern für Kinder, Musik von Sergej Prokofjew Eine Produktion des Ballettstudios der Oper Halle und der Staatskapelle Halle 19.30 – 22.10 Uhr | Preis C West Side Story Musical von Leonard Bernstein, Arthur Laurents, Stephen Sondheim und Jerome Robbins



8 Aktionen nach einem Kinderbuch von Hannes Hüttner und Gerhard Lahr 19.30 – 20.45 Uhr | Eintritt frei



Freitag



22.



Werke und Ausführende wie 21.6.2015 19.30 – 21.15 Uhr | Saal | Preis S



Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt



19. Samstag



nach dem Roman von F. M. Dostojewskij von Bernhild Bense und Christoph Werner



8. Sinfoniekonzert »Friede auf Erden«



Peter und der Wolf



18.



Donnerstag



20.



Der Spieler



25. Freitag



19.30 – 22.30 Uhr | Opernhaus | Freitags-Abo | Preis C Fame – Das Musical von David de Silva, José Fernandez, Jacques Levy und Steve Margoshes | Koproduktion von Thalia Theater, neuem theater, Oper Halle, Tanzhaus »ad libitum«



19.30 Uhr | Georg-Friedrich-Händel HALLE | Preis G | Konzerteinführung 18.45 Uhr



9.30 – 10.30 Uhr und 11.00 – 12.00 Uhr | Preis V



10.00 – 11.15 Uhr | Hauptbühne Oper I ab 4 Jahre | Preis V



17.



Mittwoch



Förderschulen (mit WT-Nummer) | Anmeldung, siehe 16.6.2015 19.30 – 20.45 Uhr | Saal | Preis S



Donnerstag



26.



16.



Pädagogenforum für Kitas, Grundschulen, Horte,



20.30 – 22.50 Uhr | Preis W



nach Georg Friedrich Händels »Alcina« von Eberhard Streul



Sonntag



von Ania Michaelis



19.30 Uhr | Saal | Preis S Mephisto von Klaus Mann 20.00 Uhr | Kammer | Preis S Männerhort Komödie von Kristof Magnusson



Spuk im Händelhaus Zauberoper für Kinder und Erwachsene



14.



Schöne Reise – Theater für die Allerkleinsten



Männerhort



Fame – Das Musical



11.00 – 12.15 Uhr | Foyer II | Preis V |



Samstag



nach dem Roman von Gustave Flaubert in einer Stückfassung von Kalma Streun



von Klaus Mann 20.00 Uhr | Kammer | Preis S



19.30 – 22.30 Uhr | Freitags-Abo | Preis C



Lakomy-Ensemble | Familienmusical von Reinhard Lakomy und Monika Ehrhardt 18.00 – 19.30 Uhr Spielzeitausblick 2015/16 Veranstaltung für Abonnenten Anmeldungen unter: [email protected] und 0345-5110 770



13.



Madame Bovary



Mephisto



nach Georg Friedrich Händels »Alcina« von Eberhard Streul 19.30 – 22.30 Uhr | Preis C



35 Jahre »Der Traumzauberbaum« Mit dem Reinhard-



Freitag



nach dem Roman von Gustave Flaubert in einer Stückfassung von Kalma Streun



Der fröhliche Hypochonder



Spuk im Händelhaus Zauberoper für Kinder und Erwachsene



15.00 – 16.15 Uhr | GASTSPIEL | Sonderpreise



11.



Donnerstag



12.



20.30 Uhr | Preis W



Eine Reise ins Nirgendwo



von David de Silva, José Fernandez, Jacques Levy und Steve Margoshes



Freitag



Dienstag



nach dem Kinderbuch von Claudia Schreiber



18.00 Uhr | Schaufenster I Eintritt frei



Fame – Das Musical



19.



Sultan und Kotzbrocken



von Ania Michaelis



Revue über Liebe, Herzschmerz und Eifersucht 10.00 – 11.00 Uhr | Preis V



10.00 – 11.00 Uhr | ZUM LETZTEN MAL | Schaufenster | ab 4 Jahre | Preis V



Schöne Reise – Theater für die Allerkleinsten



von David de Silva, José Fernandez, Jacques Levy und Steve Margoshes



12.



8. 9.



Montag



Dienstag



10.



7.



Sonntag



9.30 – 23.00 Uhr | Saal 23. Schülertheatertreffen Infos unter: www.lanze-lsa.de 20.00 – 21.50 Uhr | Kammer | Preis S Effi Briest von Theodor Fontane



Sonntag



29. 30. Montag



10.00 – 11.15 Uhr | Opernhaus I ab 4 Jahre | Preis V



Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt 8 Aktionen nach einem Kinderbuch von Hannes Hüttner und Gerhard Lahr



Dienstag



ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN • Stand: 31.3.2015



Theater, Oper und Orchester GmbH Halle



Vor einem Jahr haben wir auf Grund der geplanten dramatischen Kürzungen, die ja nun leider Realität geworden sind, kein Sommerfest gefeiert. Mit Unterstützung des Fördervereins »Freunde des neuen theaters e. V.« werden wir jedoch anlässlich der offiziellen Verabschiedung unseres aktuellen Schauspielstudios in diesem Jahr wieder eins durchführen: der starke Jahrgang hat es verdient. Bevor sie sich in alle Himmelsrichtungen an die Theater des Landes verabschieden, u.a. nach Augsburg, Bonn, Essen, Münster und Bielefeld, werden sie im Rahmen einer letzten Aufführung des beliebten und erfolgreichen Formates STUDIOCLUB noch einmal hier in Halle gemeinsam auf der Bühne stehen. Zuvor präsentiert sich Ihnen auch »Der Alleinunterhalter« Matthias Brenner mit seinem neuen Abend – und was Sie sonst noch alles erwartet? Lassen Sie sich überraschen!



von Christoph Werner nach Cervantes Regie: Christoph Werner, Bühne und Kostüme: Angela Baumgart



Hans Klipp ist sein Berufsleben lang als Alleinunterhalter mit seiner Hammondorgel unterwegs. Dieser Auftritt ist anders. An diesem Abend treibt ihn sein Leben um. Er schaut zurück, er betrachtet alle Belange seines Lebens, er singt und schlägt um sich – mal bissig lachend, mal bitter weinend, um letztendlich auf sich selbst und seine Seele zu treffen! Ist er auf der Jagd nach seinen Feinden oder auf der Flucht vor ihnen unterwegs? Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend voller Enthüllungen, voller überraschender Wendungen, voller Musik, Witz und auf eine unglaubliche Geschichte!



in einer Uraufführung von Ralph Hammerthaler Mit Alexander Suckel am Tasteninstrument Regie: Dietmar Rahnefeld | Bühne: Nicolaus-Johannes Heyse Kostüme: Julia Kneusels



Der Alleinunterhalter



Matthias Brenner ist



PREMIERE | Sonntag, 21. Juni 2015 | 20.30 Uhr | Hof



Unter der Schirmherrschaft von Kultusminister Stephan Dorgerloh treffen sich vom 28. Juni bis 1. Juli mehr als 160 Jugendliche zum 23. Schülertheatertreffen des Landes in Halle am neuen theater. In einer Werkschau werden die spannendsten Schülertheaterinszenierungen aus allen Teilen Sachsen-Anhalts gezeigt. Neben der Leistungsschau der Theatergruppen stehen die Begegnung und der fachliche Austausch sowohl der jungen Theatermacher, aber auch der Spielleiter im Vordergrund. Nachgespräche, Workshops und Arbeitsforen sowie ein von jungen Theaterkünstlern eigens entwickeltes Rahmenprogramm runden die Theatertage ab. Das renommierte Festival findet einmal jährlich statt und wird vom Land Sachsen-Anhalt sowie von der Lotto-Toto GmbH gefördert. Veranstalter: Landeszentrum Spiel & Theater Sachsen-Anhalt e. V. Kartenreservierung: [email protected] / Tel. 0391-8868590



23. Schülertheatertreffen des Landes Sachsen-Anhalt



Ronny Jakubaschks Inszenierung »Wir sind keine Barbaren!« von Philipp Löhle (Premiere war Ende Januar in der Kammer) ist mit einer Einladung zu den Autorentheatertagen am Deutschen Theater Berlin ausgezeichnet worden. Am 16. und 17. Juni werden also unsere »Barbaren« bei der als »Gipfeltreffen der deutschen Gegenwartsdramatik« bezeichneten Veranstaltung in Berlin zu sehen sein.



In diesem Sommer ist das neue theater (und noch viel öfter das Thalia Theater) zu Gast im Gasometer am Holzplatz. Wenn Sie diesen Ort noch nicht kennen, sollten sie zum Beispiel unsere Vorstellung von Lutz Hübners »Frau Müller muss weg« am Dienstag, den 2. Juni um 20.00 Uhr für diese besondere Entdeckung nutzen.



Sommerfest



Don Quijote



Dass Don Quijote irgendwie verrückt drauf ist und was mit Windmühlen zu tun hat, weiß jeder. Dass der über 400 Jahre alte Don-Quijote-Roman des Spaniers Cervantes im Jahre 2002 von einem Gremium internationaler Schriftsteller in einer Umfrage zum »Besten Buch der Welt« gewählt wurde, kann man beeindruckt bei Wikipedia nachlesen. Dass aus diesem so hoch gerühmten 1200-Seiten-Schriftwerk, das fast jeder kennt und fast niemand gelesen hat, nun ein kurzweiliges Hoftheaterstück werden soll, scheint unglaublich, ist irgendwie verrückt, ein verwegenes Unterfangen voll ritterlichen Übermuts und auf den ersten Blick aussichtslos, ein sprichwörtlicher Kampf gegen Windmühlenflügel. Aber das mit den Windmühlen, das war ja in Wirklichkeit – also im Roman - gar nicht so, wie man beim Redensartaufsagen gewöhnlich denkt. Der mutige Weltverbesserer Don Quijote prügelt doch nicht einfach so auf banale technische Bauwerke ein, obwohl er von vornherein weiß, dass das nüscht bringt. Wenn Sie wissen wollen, wie Don Quijote tatsächlich mit Windmühlen, Weltproblemen und hübschen Frauen umgeht, schauen Sie doch einfach mal vorbei im Hofe des Herzogs und der Herzogin, die gerade die berühmte Romanfigur in echt bei sich zu Besuch haben – und damit bei der ersten Hof-Koproduktion von neuem theater und Thalia Theater.



Freitag, 26. Juni 2015 | 19.00 Uhr | Kulturinsel



Lucius Cornelius Sulla Felix (138 v. Chr. – 78 v. Chr.) gilt als einer der grausamsten Tyrannen Roms. Seine Herrschaft zwischen 82 und 79 v. Chr. war geprägt von politischem Kalkül und unberechenbarer Willkür. Plutarch beschreibt ihn als einen Mann, der seine Feinde – angeblich auf göttlichen Befehl – gnadenlos töten ließ. Darüber hinaus soll Sulla das Leben eines Wüstlings geführt haben, der seine Ehefrauen betrogen und schlecht behandelt hat. Überraschend und unberechenbar wie sein Verhalten während der Jahre seiner Herrschaft war auch das Ende seiner Tyrannei: Sulla dankte schließlich ohne Angabe weiterer Gründe ab und zog sich ins Privatleben zurück. 1713 machte Georg Friedrich Händel Lucius Sulla zum Helden einer Oper, die den italienischen Titel »Lucio Cornelio Silla« trägt. Das Libretto entwickelte der Dichter Giacomo Rossi auf der Grundlage der »Parallelen Lebensbeschreibungen« des Plutarch. Dabei griff er einzelne Aspekte der Biografie Sullas auf, die er für die Opernhandlung komprimierte. Dessen Grausamkeit und Unberechenbarkeit werden ebenso thematisiert wie sein Leben als Wüstling, der seine Ehefrau betrügt und verschiedene Frauen zwingen will, sich ihm hinzugeben. So entstand ein Werk, das ein kompaktes Porträt eines Diktators entwirft, der in seiner Hybris und seiner Verachtung gegenüber anderen selbst vor seinem unmittelbaren Umfeld nicht Halt macht. Händel unterstreicht mit seiner Musik, die von großer Eleganz ist, die Hinterhältigkeit seiner Hauptfigur ebenso wie den kämpferischen Mut seines Rivalen Claudius. Bis vor gut 20 Jahren war »Lucio Cornelio Silla« einzig durch Fragmente aus Händels Originalmanuskript und eine Dirigierpartitur bekannt. Hinzu kam noch die in Kalifornien gefundene Ausgabe des gedruckten Librettos. Auf diesen Quellen basiert die Rekonstruktion der Oper, die eine Wiederaufführung des Werkes erst möglich machte. So war sie u.a. 1993 bereits konzertant in Halle im Rahmen der HändelFestspiele zu erleben. Als Erstaufführung der Hallischen Händel-Ausgabe wird »Lucio Cornelio Silla« 2015 erstmals in einer Inszenierung von Stephen Lawless auch szenisch in der Saalestadt zu sehen sein.



Oper von Georg Friedrich Händel In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln



Lucio Cornelio Silla



HÄNDEL-FESTSPIELE 2015



PREMIERE | Freitag, 5. Juni 2015 | 19.00 Uhr | Oper Halle



Oper



PREMIERE | Samstag, 6. Juni 2015 | 20.30 Uhr | Hof



neues theater



OPER | STA ATSK APELLE | NEUES THEATER | PUPPENTHEATER | THALIA THEATER HALLE



Juni 2015



BÜHNEN HALLE



West Side Story



Nach langwieriger Planung, gründlicher Recherche und fantasievollen Proben wird am 9. Juli unsere Koproduktion mit der international gefeierten Regisseurin Gisèle Vienne im Puschkinhaus (in der Kardinal-Albrecht-Straße) das Licht der Theaterwelt erblicken. Gefördert wird die Inszenierung von der Kulturstiftung des Bundes, Pro Halle e. V., Saalesparkasse und Institut Français. Der Kartenverkauf startet acht Wochen vor der Premiere. Die zweite Vorstellung findet am 10. Juli statt. – »Das Bauchrednertreffen« beginnt seine Tournee durch Europa und die USA beim Internationalen Sommerfestival Kampnagel in Hamburg vom 14. – 16. August und beim Zürcher Theater Spektakel vom 20. – 22. August. Im Anschluss reist die Inszenierung in der englischsprachigen Fassung weiter – und kommt auf Deutsch erst im September nach Halle zurück. Auf Grundlage realer, jährlich stattfindender Treffen von Bauchrednern in Kentucky haben Gisèle Vienne und ihr Team einen Abend über die uralte Kunst des Bauchredens entwickelt, in dem die Skurrilität einer beinahe vergessenen Magie unvermittelt auf die Gegenwart trifft!



von Dennis Cooper in Zusammenarbeit mit dem Ensemble in einer Übersetzung von Klaus Händl Regie: Gisèle Vienne



The Ventriloquists Convention



Das Bauchrednertreffen



VORSCHAU AUF DEN JULI



Der Spieler



Puppentheater



Besetzungen: Arminio Bernhard Forck, Nigel Lowery • Benno Schachtner (Arminio), Melanie Hirsch (Tusnelda), Tomasz Raff (Segeste), Robert Sellier (Varo), Jeffrey Kim (Sigismondo), Julia Böhme (Ramise), Ki-Hyun Park (Tullio), Händelfestspielorchester Halle | Brundibár Peter Schedding, Matthias Hüstebeck, Stephanie Dorn • Olaf Schöder (Brundibár), Kinder- und Jugendchor der Oper Halle mit Solisten | Lucio Cornelio Silla Enrico Onofri, Stephen Lawless, Frank Philipp Schlößmann • Filippo Minecchia (Lucio Cornelio Silla), Romelia Lichtenstein (Metella), Jeffrey Kim (Lepido), Ines Lex (Flavia), Antigone Papoulkas (Claudio), Eva Bauchmüller (Celia), Ulrich Burdack (Il dio / Scabro) | Messias Ralf Rossa, Matthias Hönig, Carla Caminati • Solisten und Ensemble des Ballett Rossa West Side Story Robbert van Steijn, 16.6., 23.6. / Ingo Martin Stadtmüller, 17.6., Ralf Rossa, Matthias Hönig, Wiebke Horn, Peter Schedding • Ines Lex (Maria), Björn Christian Kuhn, 16.6., 23.6. / Martin Markert , 17.6. (Tony), Janko Danailow, 16. / 17.6. / Stefan Reil, 23.6. (Riff), Anna Thorén (Anita), Markus Maria Düllmann, 16. / 17.6. / Janko Danailow, 23.6. (Bernardo), Frank Schilcher (Action), Ensemble des Ballett Rossa u. a. Es spielt die Staatskapelle Halle.



+++ KURZ UND BÜNDIG +++ Im Rahmen der Händel-Festspiele heben sich am Mittwoch, 10. Juni 2015, 19.00 Uhr zum letzten Mal gleich vielfach die letzten Vorhänge für eine kulturpolitisch ausdrucksstarke und stilistisch faszinierende Interpretation der Opern-Rarität Arminio. In der ersten Inszenierung und Ausstattung des gebürtigen Londoners Nigel Lowery für die Oper Halle erzählt er den Heldenepos als berührenden und packenden Kampf um kulturelle Werte und Traditionen. +++ Auch die umjubelte Ballett-Gala, die die schönsten und ausdruckstärksten Ballettmomente aus 13 Jahren Ballett Rossa präsentiert, feiert am Samstag, 20. Juni 2015, 19.30 Uhr ihre Dernière. Ob als »Wiederholungstäter(in)« oder »Debütant(in)«: Lassen Sie sich dieses wunderbare Erlebnis nicht entgehen!



Arminio



Ist Ihr Kind zwei Jahre jung? Kommen Sie zu uns ins Theater und schenken Sie Ihrem Kind ein Erlebnis, von dem es noch beim Abendbrot plappern – Pardon: berichten – wird.



Theater für die Allerkleinsten



Schöne Reise



Mittwoch, 10. Juni 2015 | 10.00 Uhr und Sonntag, 14. Juni | 16.00 Uhr



Friedrich Dürrenmatts »Der Besuch der alten Dame« mit Ursula Werner in der Titelrolle können Sie an drei Abenden erleben, ebenso oft wie Ines Heinrich-Frank als Gustav Flauberts imaginiertes Spiegelbild »Madame Bovary«. Zwei Mal steht Dostojewskis »Der Spieler« auf dem Programm, in dem eine ganze kleine Gesellschaft abhängig ist von der Gunst und vom Geld einer alten Dame aus Moskau. – Die grandiose Pianistin Ragna Schirmer spielt die Musik von Maurice Ravel in der Inszenierung über sein Leben: »Konzert für eine taube Seele«. – Und zum letzten Mal begeben sich fünf Protagonisten in Katharina Kummers Versuchsanordnung und behaupten: »Wir werden alle unsre Mütter«!



Madame Bovary | 11., 12. und 13. Juni 2015 | jeweils 20.30 Uhr Der Besuch der alten Dame | 4., 5. und 6. Juni 2015 | jeweils 20.30 Uhr Der Spieler | 19. und 20. Juni 2015 | jeweils 20.30 Uhr Wir werden alle unsre Mütter | 26. Juni 2015 | 20.30 Uhr | zum letzten Mal Konzert für eine taube Seele | 27. Juni 2015 | 20.30 Uhr | 28. Juni 2015 | 18.00 Uhr



Starke Frauen im Puppentheater Halle



Wir werden alle unsre Mütter



Felix Mendelssohn Bartholdy Psalm 115 »Nicht unserm Namen, Herr« op. 31 MWV A 9 | Psalm 95 »Kommt, lasst uns anbeten« op. 46 MWV A 16 | Psalm 42 »Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser« op. 42 MWV A 15 | »Verleih uns Frieden gnädiglich« MWV A 11 Gudrun Sidonie Otto, Sopran I | Katharina Persicke, Sopran II | Robert Sellier, Tenor Stephan Heinemann, Bass | Stadtsingechor zu Halle | Clemens Flämig, Dirigent



Schuljahresabschlusskonzert des Stadtsingechors



Musica sacra



Samstag, 27. Juni 2015 | 20.00 Uhr | Marktkirche Unser Lieben Frauen



Das Abschlusskonzert der Sinfoniekonzertreihe »Krieg und Frieden« beginnt mit Arnold Schönbergs Chorsatz »Friede auf Erden« op. 13, interpretiert von den Hallenser Madrigalisten. Von der Weihnachtsbotschaft ausgehend, weitet der Text den Blick ins Allgemeine, vom Komponisten in diesem, seinem vorerst letzten tonalen Werk höchst eindrucksvoll und adäquat ausgedeutet. Im Mittelpunkt des Konzertes steht Gustav Mahlers 6. Sinfonie, jenes gewaltig düstere Werk, das er selbst als sein persönlichstes bezeichnete und das die Komponisten der Neuen Wiener Schule um Arnold Schönberg am meisten schätzten. Mit ihrer gewaltigen Orchesterbesetzung ist Mahlers 6. Sinfonie vielleicht die aufwändigste rein instrumentale Sinfonie, die jemals geschrieben wurde; sie wird daher relativ selten aufgeführt. Die Vielschichtigkeit und gestalterische Kraft gerade dieser Sinfonie sind ebenso legendär wie ihr klanglicher Reichtum, der außermusikalische Assoziationen bewusst einbezieht, etwa mit den Herdenglocken im ersten und den berühmten drei Hammerschlägen im dritten Satz. Man hat in dem Werk von 1906 sowohl eine Vorahnung der Schicksalsschläge gesehen, die Mahler im folgenden Jahr getroffen haben, als auch ein Vorgefühl des Verhängnisses, das über dem trügerischen Frieden der Jahrhundertwende lag und sich im Ersten Weltkrieg entlud, denn als einzige unter Mahlers Sinfonien verzichtet die sechste auf ein positives Ende. Wie dem auch sei: Sie ist ein ungemein beeindruckendes Werk, das einen fulminanten Abschluss der Konzertsaison bildet.



Werke von Arnold Schönberg und Gustav Mahler Hallenser Madrigalisten | GMD Josep Caballé-Domenech, Dirigent



»Friede auf Erden«



8. Sinfoniekonzert



Sonntag, 21. Juni 2015 | 11.00 Uhr | Georg-Friedrich-Händel HALLE Montag, 22. Juni 2015 | 19.30 Uhr | Georg-Friedrich-Händel HALLE



Staatskapelle



Das Open-Air-Festival in der imposanten Ruine des Gasometers am Holzplatz geht in die zweite Woche. »NEU STATT STERBEN« als zentrale Inszenierung des Festivals erzählt von der Suche Halle-Neustadts nach sich selbst. Längst ist die Stadt keine Chemiearbeiterstadt mehr. Was war, was ist, was könnte sein? Ob mit historischen Filmen aus Archiven, Zeitzeugen aus Neustadt, Streifzügen durch das Stadtgebiet oder während der Workshops: im Rahmenprogramm kann man nicht nur die gebaute Utopie entdecken, begreifen, weiterdenken, sondern auch feiern! Musikalische Unterstützung leisten dabei Bands und DJs aus der lokalen Szene, die Staatskapelle und das Jugendblasorchester.



Eine Koproduktion des Thalia Theater Halle mit dem Kinder- und Jugendtheater Dortmund und dem Theater Strahl Berlin



– noch bis 7.6.2015



Festival im Gasometer



Von 7 tapferen Helden der Feuerwehr erzählt dieses turbulent-komische Theaterstück. Die Männer in Uniform werden in einem echten Feuerwehrauto ausrücken und durch akrobatische Meisterleistungen an meterlangen Stangen und Leitern alles retten, was noch zu retten ist. Natürlich sind Feuerwehrleute auch nur Menschen, mit dem Bedürfnis, mal ordentlich Pause zu machen. Aber immer wenn sich die Mannschaft ihren Pausen-Kaffee eingegossen hat, läutet wieder die Alarmglocke! Erleben Sie eine turbulente und komödiantische Vorstellung für Kinder ab 4 Jahren!



Regie: Marlies Hirche und Oliver Dassing | Text: Gabriele Hänel



Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt



Freitag, 26. und Dienstag, 30. Juni 2015 | jeweils 10.00 Uhr | Oper



WIEDER IM SPIELPLAN



Mimi und Mozart | Dienstag, 2. Juni | 10.00 Uhr | Kammer Sultan und Kotzbrocken | Dienstag, 9. Juni 2015 | 10:00 Uhr | Schaufenster



Das Thalia Ensemble verabschiedet sich zum Ende der Spielzeit von einigen lieb gewonnen Kollegen, die weiterziehen und ein Publikum andernorts beglücken werden. Zum letzten Mal zeigen wir daher im Juni »Mimi und Mozart« und »Sultan und Kotzbrocken«.



ZUM LETZTEN MAL



Thalia Theater



Stadtsingechor zu Halle



Was haben Mozarts »Don Giovanni«-Ouvertüre und Schumanns Vierte Sinfonie gemeinsam? Genau, sie stehen beide in d-Moll. Offenbar verband Mozart mit dieser Tonart das Dunkle, das Animalische, das Irrationale, das Tödliche der Seele. Ja, diese Ouvertüre lässt einen schon vor Beginn des Operndramas erschauern: vor Don Giovanni, diesem Wüstling mit den überstarken Triebimpulsen, die er uneingeschränkt in Sex und Gewalt umsetzen darf. Ein kluger Zeitgenosse Mozarts, Christian Friedrich Daniel Schubart, hörte freilich andere Zwischentöne aus der finsteren Tonart heraus: nämlich »schwermütige Weiblichkeit, die Spleen und Dünste brü-tet«. Drei »ü«s für d-Moll, auch nicht schlecht! Eines steckt auch in Düsternis. Die wirft auch in Schumanns Vierter Sinfonie ihre Schatten. Der Erzromantiker – stets schwankend zwischen sintflutartiger Produktivität und tiefer Depression – kannte sich aus in den dunklen Gefilden der Seele. Da gewährt Mozarts kantabel-lyrisches Klavierkonzert KV 595 einen erholsamen Lichtblick: Denn es steht in B-Dur, und das verströmt laut Schubart »heitere Liebe, gutes Gewissen, Hoffnung und Hinsehnen nach einer bessern Welt.« Na, geht doch!



Werke von Wolfgang Amadeus Mozart und Robert Schumann Marco Antonio de Almeida, Klavier | GMD Josep Caballé-Domenech, Dirigent



6. Klassisches Erbe



Sonntag, 28. Juni 2015 | 16.00 Uhr | Kongress- und Kulturzentrum



26,- ¤
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12,- ¤



14,- ¤



16,- ¤



20,- ¤



22,- ¤



V



50 % Inhaber Halle-Pass



V PREIS
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Mit freundlicher Unterstützung von:



Gefördert von:



Kooperationspartner:



Gesellschaft der Freunde des Thalia Theaters e. V.



Mehrgenerationenhaus »Pusteblume«



Kinder-, Jugend- und Familienzentrum »Dornröschen«



Schauspieler des neuen theater und Thalia Theater Halle spielen gemeinsam mit Jugendlichen aus Halle in spektakulärer Gasometer-Kulisse der Stadt.



Eine junge Frau hat einen Auftrag: Sie soll ein Theaterstück über Halle-Neustadt schreiben. Zwar ist sie in Halle zu Hause, von der Betonsiedlung da draußen hat sie jedoch keine Ahnung. Schon der Weg vom Paulusviertel in die ehemalige Chemiearbeiterstadt scheint beschwerlich. Dort angekommen, begegnet sie Pionieren von gestern, Sozialarbeitern von heute und Investoren von morgen. Die junge Frau sucht nach Antworten. Rentner, Migranten, Arbeitslose; alle sollen gehört werden, um ihr bei einer dringenden Frage zu helfen: Wie soll es mit Halle-Neustadt weitergehen? Als sich dann auch noch der Plattenbau höchstpersönlich zu Wort meldet, geraten die Grenzen zwischen Vergangenheit und Zukunft, zwischen Traum und Realität völlig ins Wanken.



Text und Regie: Katharina Brankatschk



NEU STATT STERBEN



18,- ¤ ermäßigt: 10,- ¤ 8,- ¤ erm. (Kind): 5,- ¤ 15,- ¤ ermäßigt: 8,- ¤



8,- ¤



10,- ¤ Kinder: 6,- ¤ 22,- ¤ ermäßigt: 10,- ¤ 16,- ¤ ermäßigt: 8,- ¤



12,- ¤



18,- ¤ Empore: 15,- ¤ 15,- ¤ ermäßigt: 5,- ¤ 14,- ¤ Empore: 12,- ¤



20,- ¤



14,- ¤ Preisgr. IV & V: 10,- ¤



Vorbestellte Karten sind bis spätestens 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn abzuholen, wenn kein anderer Abholtermin vereinbart wurde. Preise für Sonderveranstaltungen entnehmen Sie bitte den umseitigen Informationen. Geschenkgutscheine und Wahlgutscheine sind an der Theater- und Konzertkasse erhältlich.
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FREIE PLATZWAHL



WEITERE EINTRITTSPREISE ALLE SPARTEN



Mittwoch, 3. Juni | 18.00 Uhr | Donnerstag, 4. Juni | 10.00 Uhr Freitag, 5. Juni | 20.00 Uhr | Samstag, 6. Juni | 20.00 Uhr Sonntag, 7. Juni | 15.00 Uhr | Gasometer



3,- ¤



30 %



Gruppenrabatt Vollzahler (ab 10 Personen, ohne Wahlgutschein)



Preis an der Abendkasse für Arbeitslosengeld II-Empfänger und Halle-Pass Inhaber (in der Oper: ab Preis D und Preisgruppe III, nicht in Preisgruppe G)



5,- ¤



5,- / 8,- ¤



Kindervorstellung Premiere (außer in der Oper – Kinder bis zum 14. Lebensjahr) Kindervorstellung (außer in der Oper – Kinder bis zum 14. Lebensjahr)



4,- / 6,- / 8,- ¤



1 x voll / 1 x frei



ERMÄSSIGUNGEN



ab 8,- ¤



ERMÄSSIGUNGEN



20,- ¤



20,- ¤



12,- ¤



14,- ¤



IV



16,- ¤



20,- ¤



22,- ¤



26,- ¤



28,- ¤



IV



Schul-Abo (ab 10 Schülern, eine Freikarte für Lehrer)



Schwerstbehinderte mit Begleitung



WEITERE ERMÄSSIGUNGEN



Schüler / Studenten / Azubi ab Preisgruppe III Premiere, Repertoire, Konzert



ERMÄSSIGUNGEN FÜR SCHÜLER, STUDENTEN UND AZUBIS



32,- ¤



38,- ¤ J
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EINTRITTSPREISE STAATSKAPELLE
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Oper Staatskapelle neues theater Puppentheater Thalia Theater 

von Friedrich DÃ¼rrenmatt, mit Ursula Werner a.G. anschlieÃŸend: ...... jeder Bew erber w ird allum fassen d au f sein. e m ensch liche Konstitu tion un d sein e D.
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Oper Staatskapelle neues theater Puppentheater Thalia Theater 

TheaterfÃ¼hrung mit Matthias Brenner, Hilmar Eichhorn und David Kramer. 18.9. ...... g in dem Provin znest zu m Steh en zu brin gen, in dem sie ein st aufgew ach.
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Oper Staatskapelle neues theater Puppentheater - Amazon Web ... 

Christian Senn, Bariton | GÃ¤chinger Kantorei | GMD Karl-Heinz Steffens, Dirigent. 16.00 â€“ 17.00 Uhr ..... Musik von Franz Schubert u.a.. (Die Musik wird ...
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Oper Staatskapelle neues theater Puppentheater Thalia Theater 21 ... 

Ein Spiel fÃ¼r Ragna Schirmer und Puppen, von Christoph Werner. 23. Mittwoch. 24. ... Willi Sitte, Gerhard Voigt, Hannes H. Wagner | Malerei, Grafik, Grafik-.
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Staatskapelle Oper Thalia Theater Puppentheater - Amazon Web ... 

Marlene Dietrich bis Ulrike Meinhof inklusive Trauma-ExtremfÃ¤llen wie dem des. Grimmschen Schneewittchens oder in hitchcocks Â»PsychoÂ«.Â« Mitteldeutsche ...
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audiencing besucherbindung und stammpublikum fur theater oper 

Are you looking for audiencing besucherbindung und stammpublikum fur theater oper tanz orchester mit interviews PDF?. If you are areader who likes to ...
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Spielzeitheft 2014-15 neues theater Thalia Halle 

leister bieten wir unseren Kunden ein vielseitiges Repertoire an Leistungen â€“ ob klassisches Sparen, flexible Geldanlage oder langfristige. Altersvorsorge.
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staatskapelle halle 

d-Moll op. 125 | Sophia Christine Brommer Sopran | Carolin Masur Alt | Bern- ... HALLE | SPIELPLATZ ORCHESTER | Musik von Richard. Wagner | Anke KrÃ¼ger ...
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elektra - Staatskapelle Dresden 

28.01.2014 - vorbehÃ¤lt, der sich der jeweiligen Psychologie der Hauptfiguren anpasst. Formale ..... Werdegang von Evelyn Herlitzius. nach ihrem Studium.
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Oper Halle 

Do | 23 | 20:30 | Intecta-Kreativquartier | BELLE voci â€“ Lieder und Literarisches. Â»comedy harmoniesÂ« mit Mitgliedern des Chores der Oper Halle. Fr | 24 | 19:30 ...
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staatskapelle halle 

19.03.2013 - des Philharmonischen Staatsorchesters, die Patenschaft fÃ¼r. Â»ihrenÂ« Nachwuchs. Die Orchestermitglieder des JSO treffen sich zweimal jÃ¤hrlich ...
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elektra - Staatskapelle Dresden 

28.01.2014 - Katholischen UniversitÃ¤t leuven (Belgien) verliehen. chefdirigent der ... kirche. als eines der international begehrtesten Symphonieorchester gastiert ... Seit 2008 ist sie Patenorchester des Meetingpoint Music Messiaen in der.
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Pegasus - Alte Oper Frankfurt 

24.05.2017 - 1O:00 und 12:00. SA 28 aPr 2018. 10:00 und 12:00. hinDemiTh-quarTeTT: ingo De haas Violine. Joachim ulbrich Violine. Thomas rÃ–ssel Viola ...... ProgrammgesTalTung. Tobias Henn. reDaKTion. Tobias Henn, Leoni JÃ¼ttendonk, Ruth Seiberts. K
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theater freie hansestadt bremen theater bremen ... AWS 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Theater Freie Hansestadt. Bremen Theater Bremen Theater Bremen Stadttheater Bremerhaven Waldautheater. Niederdeutsche
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Pegasus - Alte Oper Frankfurt 

24.05.2017 - OpernTurm, Bockenheimer LandstraÃŸe 2â€“4 (FuÃŸweg ca. 2 Min.) *. Q-Park, Opernplatz 14, Zufahrt nur Ã¼ber HochstraÃŸe (FuÃŸweg ca. 2 Min.) *. BÃ¶rse, Meisengasse (FuÃŸweg ca. 10 Min.) *. Schiller-Passage, Taubenstr. 11 (FuÃŸweg ca. 5 Mi
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IM OPER MGMT PDF 

Save As PDF Ebook im oper mgmt today. And You can Read Online im oper mgmt PDF file for free from our online library im oper mgmt PDF eBook. IM OPER ...
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Neues Buch 

An der Vertiefung fÃ¼r die Bestattung des. AschegefÃ¤ÃŸes stocken ihre Schritte. WÃ¤hrend der Bestatter langsam die Urne unter den Bli- cken der Trauernden ins ...










 


[image: alt]





neues kleid 

der Geschichte. NEUES KLEID. Das Freizeitzentrum ... vom Schwimmbetrieb die Aussicht genieÃŸen und die Seele bau meln lassen. Die Sonnenterrasse lÃ¤dt ...
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alles nur theater pdf 

theater Pdf to any kind of device,whether its your laptop, Kindle or iPhone, there are more options now than ever before. Perhaps because of the growing ...
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Flyer Theater fulminant - RGSP 

Transit ist ein autobiografischer Roman von Anna Seghers, welcher in beeindruckender Weise von den FlÃ¼chtlings- strÃ¶men erzÃ¤hlt, die im Sommer 1940 aus ...










 


[image: alt]





Neues Buch 

nicht mehr wie einst ins Leben seh'n, wenn ihre FÃ¼ÃŸe ... HÃ¤nde Ã¼ber das Tor zum Jenseits und lassen ihre BlumenstrÃ¤uÃŸe frei .... Wann ein Zug nach Berlin fÃ¤hrt ...
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Home Theater System 

directement aux rayons du soleil ou à une lampe, .... dressée sans y fixer son support. Privé de celui-ci, le ...... san
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10.30 GALLUS THEATER 

Das interdisziplinÃ¤re Projekt unter der kÃ¼nstlerischen Leitung von. 431art wurde mit SchÃ¼lern der Anne-Frank-Schule entwickelt und wird gefÃ¶rdert durch das ...
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GLUCK UND DIE OPER PDF 

Save this Book to Read gluck und die oper PDF eBook at our Online Library. ... online resources, you can find gluck und die oper or just about any type of ...
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